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Wird es wieder mega?
Es ist mit Abstand die geilste Reise meines Lebens: der Weltjugendtag 2019 in Panama. Alle
zwei oder drei Jahre ist dieser internationale Weltjugendtag und da kommen junge
Katholik*innen aus aller Welt an einen Ort. Und der Papst ist auch dabei. 2019 also in
Panama. 
Wir aus Paderborn sind drei Wochen unterwegs. Erst am Strand in Costa Rica – mit
Gottesdienst feiern, schwimmen gehen, Nationalpark besuchen. Dann in Gastfamilien in
Costa Rica - unglaublich, wie krass die uns aufgenommen haben. Als wir da angekommen
sind, haben die gejubelt, Konfettikanonen gezündet. Und dann noch das eigentliche Highlight
- die Großveranstaltungen in Panama City mit Papst Franziskus und, keine Ahnung, vier-
fünfhunderttausend jungen Menschen.   
Und wenn man sowas erlebt hat, dann will man das nochmal, ne. Und jetzt habe ich auch die
Chance dazu. Es ist wieder Weltjugendtag, diesmal in Portugal. Heute fahren wir nach
Lissabon, wo es in den nächsten Tagen hoffentlich wieder richtig abgehen wird. Am liebsten
würde ich das, was ich in Panama erlebt hab, einfach nochmal erleben. Deswegen fahre ich
auch wieder mit. Aber ich weiß auch, dass es nicht einfach 1 zu 1 so werden kann. Es ist n
anderes Land, es sind andere Menschen da, es ist ne andere Zeit in meinem Leben.   
Ich merk: Obwohl das passieren wird, macht es eigentlich keinen Sinn, die Fahrten
miteinander zu vergleichen. Weil: Wenn’s zwar gut ist, aber nicht so mega wie beim letzten
Mal – bin ich dann enttäuscht? Eigentlich wäre es doch cool, zu wissen: Jede Reise, jeder
Moment ist nicht besser oder schlechter, sondern … ja, individuell. Neu. Einzigartig. Nicht zu
vergleichen.  
Tobi Schulte, Soest.  

  


